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MEDIENINFORMATION 
 
 

Summer School 2017: Energie und Umwelt im Fokus  
 

 Forschung im Bereich erneuerbarer Energie international und -disziplinär 

 Junge Nachwuchsforscher aus Osteuropa zu Gast an der FH Burgenland 
 

Pinkafeld am 10.10.2017: Der globale Energiebedarf wird sich bis 2050 mehr als verdoppeln 
prognostizieren Experten. Wissenschaftliche und technologische Fortschritte sind für die Be-
wältigung dieser Herausforderungen der Zukunft von wesentlicher Bedeutung. Um für derar-
tige Entwicklungen gewappnet zu sein, gab eine Summer School an der FH Burgenland 
Nachwuchsforscherinnen und –forschern aus Österreich und Osteuropa einen Überblick über 
aktuelle Themen und nachhaltige Technologien.  
 
Das Besondere: Internationalität 
Die „6th International Summer School on Sustainable Buildings for Europe“ ist ein 10-tägiges 
Programm in englischer Sprache, das vom Department Energie-Umweltmanagement der FH 
Burgenland am Campus in Pinkafeld organisiert wird. Gastgeberin Éva Fernández-Berkes, 
Hochschullehrerin aus dem Department, leitet dieses Programm, an dem 24 Studierende aus 
Slowenien, der Slowakei, Ungarn und der Tschechischen Republik sowie 19 österreichische 
Studierende teilnahmen. Sie behandelten die Themen Energieeffizienz von Gebäuden, Chan-
cen und Grenzen der erneuerbaren Energietechnologien sowie die ökologische Bewertung 
von Energiesystemen. Abgesehen von den theoretischen Inputs war das Ziel der Woche, 
praktische Lösungen mit Hilfe von Laborarbeit und Exkursionen zu vermitteln. Kursleiter und 
Gastdozenten deckten ein breites Spektrum internationaler Erfahrungen ab.  
 
Partneruniversitäten sind die Universität Maribor mit den Fakultäten für Elektrotechnik und 
Informatik sowie für Architektur, die Hochschule für Technik und Wirtschaft mit der Fakultät 
für Architektur in Budapest, die Fakultät für Ingenieur- und Informationstechnik der Universi-
tät von Pécs, die Technische Universität der Slowakei und die Fakultät für Bauingenieurwe-
sen der Technischen Universität in Prag.  
 
Lernen – aber mit viel Praxis 
Das Programm umfasste eine Anzahl von 60 Lehreinheiten. Die Teilnahme und Erfüllung der 
Anforderungen sicherte den Studierenden 4 ECTS-Credits an ihren Heimatuniversitäten. „Für 
die Studierenden ist es eine einmalige Gelegenheit unterschiedliche Ansichten kennenzuler-
nen und gemeinsam eine Lösung für ein reales Projekt zu erarbeiten“, meint Projektleiterin 
Éva Fernández-Berkes. Dieser Ansicht ist auch der slowenische Student  
Dražen Baketarić: „I believe what I most liked here was to be able to work with fellow stu-
dents from different educational backgrounds with the aim to achieve the same goal.”  
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Highlights und neue Freundschaften 
Teil des Programms war auch eine Exkursion nach Parndorf. Dort besuchten die Studieren-
den das Bürogebäude der PÜSPÖK Gruppe Windparkmanagement. Das kürzlich errichtete 
Gebäude ist ein Beispiel für Grünbau, Energieeffizienz und Komfort. Auch eine Windmühle im 
Windpark Trautmannsdorf machte Eindruck auf die Studierenden. „I also had a great time at 
the summer school banquet and at the field trip, since this was the first time I saw a wind 
mill from inside”, schwärmt die Studentin Hajnalka Juhász aus Ungarn. „Ein besonderes 
Highlight sind immer auch die zwischenmenschlichen Kontakte und das get together mit Stu-
dierenden aus unterschiedlichen Kulturkreisen, welches im Rahmen der Summer School er-
möglicht wird“, so Éva Fernández-Berkes.  
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